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Erkenntnisse aus Masterthesis im Studiengang Tourismus (Dominik Roos, HSLU)

▸ Zweitwohnungsgesetzè Erneuerung des Bestands 

▸ Revision RPG è verdichtetes Bauen, Fokus auf Altbauten

▸ Tourismus è authentische Dorfbilder und intakte Dorfkerne gefragt

▸ Sanierungsbedarf alter Gebäude è effizientere Planungsprozesse und tiefere 
Umbaukosten anstreben

▸ Investitionsstauè Vereinfachung/Standardisierung in Gestaltung, Produktion 
und Logistik testen

Ausgangslage
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Wissen & Technik gemeinsam weiterentwickeln
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Situationsplan Gemeinde Münster

Ñ Schützenswerte Kulturdenkmäler

Ñ Erhaltenswerte, für das Ortsbild
Amt für Denkmalpflege
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Gebäudeerneuerung Oberwallis
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Verknüpfung mit der Lehre

Ñ Summerschool 2016

Bachelor Architektur 
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Dorfkernerneuerung Oberwallis
▸ Atelier Architektur und Holz HS 2016/17 

Gebäudeerneuerung Oberwallis
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Gebäudeerneuerung Oberwallis
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Ñ Intensive Auseinandersetzung mit den 
bestehenden Gebäuden und deren möglichen 
Nutzungsperspektiven
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Situation Gemeinde Münster
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Veta Nova – Übersicht Gesamtprojekt
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Projekt VETA/NOVA
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§ Ziel: Optimierung des gesamten Bauprozesses für künftige Sanierungen 
historischer Gebäude im Oberwallis:

§ Auf Prozessebene galt es, die Planungs- und 
Bewilligungsprozesse zu vereinfachen und zu vereinheitlichen.

§ Auf Technikebene wurden standardisierte, abgestimmte 
Musterlösungen erarbeitet, die den heutigen Anforderungen an die 
statisch konstruktive sowie energetische Ertüchtigung, die 
Erdbebensicherheit und den Brand- und Schallschutz gerecht 
werden. 

§ Partner: ARGE Dorfkernerneuerung OW, Fisolan AG, Jomos Brandschutz 
AG, James Hardie Europe GmbH, Siga Cover AG, Gutex Schweiz GmbH

§ Fördergeber: Innosuisse

§ Fördersumme: CHF 663’000 / 7000 h

§ Dauer: 38 Monate, verlängert (Covid)
Start: 01.2019 – Ende: 02.2022
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Partner im Projekt VETA/NOVA
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Homepage unter www.vetanova.ch
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• Grussworte Kanton Wallis
• Vorstellung und Diskussion wichtiger Projektergebnisse und Erfahrungen anhand 

folgender Themen
o Gestaltungsleitfaden – Empfehlungen und Leitsätze für die Gestaltung 

von Umbauten im Einklang mit der Denkmalpflege
o Baubewilligungsprozess – Hilfestellungen zur Einreichung von 

Baugesuchen, für eine schnellere und spezifischere Bearbeitung
o Umbau und konstruktive Ertüchtigung – effiziente Verstärkungen für 

Neu- und Weiternutzungen

o Erdbebensicherheit – nachgewiesene Sicherheiten und allfällige 
Verstärkungsempfehlungen für Walliser Blockbauten 

o Brandschutz – Bauherrschaften, Planende und Behörden auf dem 
gemeinsamen Weg zur Brandsicherheit von bestehenden Bauten

o Bauphysik – Energetische Ertüchtigung im Einklang mit der 
historischen Bausubstanz 

o Detailkatalog – Übersicht zu Empfehlungen für robuste Detaillösungen
• Bedeutung der Erneuerung der historischen Bausubstanz aus Sicht der 

Naturpärke Landschaftspark Binntal und Pfyn-Finges
• Abschluss, Ausstellung und Apéro

Programm
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Gestaltungsleitfaden - Technische Leitfäden - Detailkatalog
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Projektergebnisse Gestaltungsleitfaden
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Gestaltungsleitfaden: Ausgangslage

▶Ausgangslage für Bauherr, Planer*innen, sowie Bewilligungsbehörde:

▶Ortsbildschutz in Baugesetz

▶geschützte Gebäude

▶ schützenswerte Gebäude

▶Oberwallis rund 57 ISOS (Inventar der schützenswerten Ortsbilder der 
Schweiz) Ortsbilder von nationaler Bedeutung mit Erhaltungsziel A

▶qualitätsvolles Projekt in allgemeinem Interesse        
(Standortattraktivität, Wert Liegenschaft, Tourismus, …)

▶bewilligungsfähiges Projekt
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Gestaltungsleitfaden: Prozess

▶Prozess

▶Zusammenarbeit mit kantonaler Denkmalpflege

▶ursprünglicher Anspruch verbindliche allgemeine Gestaltungslösungen 
vs. Leitsätze zu objektspezifischen Gegebenheiten

▶keine Standardlösungen
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Gestaltungsleitfaden: Aufbau

▶Erweiterungsbauten

▶Wohnhäuser ▶Ökonomiegebäude

▶Gebäude mit 
alternativer Nutzung
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Gestaltungsleitfaden: Sockel, Mauerwerk
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Gestaltungsleitfaden: Fassade und Öffnungen
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Gestaltungsleitfaden: Balkon, Lauben, Aussentreppe
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Gestaltungsleitfaden: Dach
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Dach – Umbau Stallscheune, Riederalp (2020-2022)
▶bestehende Dachstruktur wiederverwendet

▶Trennung von Dachkonstruktion und Dämmebene (Haus im Haus)
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Dach – Burgerhüs Üsserbi, Ernen (1514/1739/1980/2021)
▶bestehende Dachkonstruktion & Eindeckung

▶Dämmung unter Sparren (Belüftung Dachkonstruktion)
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Dach – Hüs uf dr Flüe 6, Ernen (1454/ca. 1960/2016)
▶Kaltdach auf ehemaligem Wohnhaus (Dämmung auf Estrichboden)

▶Zwischensparrendämmung auf ehemaligem Zustall
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Dach – Clausenhüs, Ernen (1459/1956/2019)
▶STWE-Gemeinschaft

▶Aufdachdämmung mit abgestuftem Dachrand

▶energetische Sanierung gemäss Anforderungen Gebäudeprogramm
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1 Gestaltungsleitfaden: Referenzbeispiele



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

1 Gestaltungsleitfaden: Referenzbeispiele
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1 Gestaltungsleitfaden: Erkenntnis + Fragen

▶Erkenntnis: Nutzung & Raumprogramm hat sich den bestehenden Gebäuden massvoll 
anzupassen

▶Vielen Dank.

▶Fragen?
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Regionale Partner:

Abgottspon Pascal

Aeschbach Markus

Jossen Willy

Karlen Kurt

Noll Christoph

Perren Reinhard 

Ritz David

Weger Ulrich 

Berner Fachhochschule:

Zimmermann Markus

Beteiligte Partner am Leitfaden Gestaltung
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Projektergebnisse Bewilligungsprozesse
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Gemeinsam mit dem Netzwerk Oberwalliser Berggemeinden NOB:

▶Bewilligungsprozess inkl. Verbesserungsvorschläge abbilden 

▶Checklisten erarbeiten:

▶Wann ein  Baugesuch eingereicht werden muss 

▶Wann das Baugesuch an den Kanton überstellt werden 
muss

▶Welche Unterlagen je nach Projektart und Lage wann und 
an wen eingereicht werden müssen

▶Gesuchformular für «kleine Baugesuche» entwerfen

▶Diese Vorschläge mit dem Kanton abstimmen

Unsere Ziele
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Exemplarischer Baubewilligungsprozess für Berggemeinden 
(innerhalb der Bauzonen)
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Checkliste der einzureichenden Unterlagen
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Legenden für einzureichende Unterlagen
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▶Vollständigkeitsprüfung für Bauvorhaben 

▶Baugesuch kleines Bauvorhaben 

▶Baugesuch grosses Baugesuch bei Zuständigkeit des Gemeinderats 

▶Meldeformular bewilligungsfreie Bauten und Anlagen 

▶Meldeformular Innensanierung und Unterhalt 

▶Meldeformular Verbrennungsanlage 

▶Meldeformular Solaranlage 

▶Wohnbauförderung – Gesuch um Kantonshilfe für Kauf, Bau oder Renovation 

▶Dokumentation für technische Prüfung und Bauabnahme 

▶Erstwohnungsantrag 

Die Dokumente können beim Netzwerk Oberwalliser Berggemeinden oder den Oberwalliser 
Berggemeinden bezogen werden.

Musterdokumente der NOB
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Beispiel Vollständigkeitsprüfung für Bauvorhaben 
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Politische und gesetzliche Umsetzung

▶Zusammenarbeit mit NOB bezüglich Umsetzung:

▶Gesuchformular für «kleine Baugesuche» in kantonale Baugesetzgebung aufnehmen

▶Musterdokumente

▶Sensibilisierung der Gemeindebehörden stärken – mehr Eigenverantwortung

▶Bilden von regionalen Baubehörden (zb. BK)

▶Mögliche Anpassungen im kantonalen Baugesetz vorsehen:

▶Kleinere Anpassungen in geplante kleinere Baugesetz-Revision einfliessen lassen

▶Abstimmung und Integration der Formulare in eConstruction (Pilotphase)

▶Gespräche - Abstimmung mit Kanton – politische Vertreter

Weitere Schritte und Weiterführung 
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Politische und gesetzliche Umsetzung

▶Weitere, begleitende Verordnungen – Reglemente:

▶kommunale Baureglemente

▶Energiegesetz

▶Brandschutz – Schallschutz

▶Erdbebensicherheit

▶Schadstoffanalyse

▶Entsorgungskonzept

▶Lärmschutz

▶Gefahren-Gutachten

Weitere Schritte und Weiterführung (II)
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Regionale Partner:

Abgottspon Pascal

Aeschbach Markus

Holzegger Monika

Jossen Willy

Karlen Kurt

Perren Reinhard 

Ritz David

Weger Ulrich 

Berner Fachhochschule:

Näher Thomas

Beteiligte Partner am Leitfaden Bewilligungsprozesse
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Leitfaden Zustandserfassung, Schadstoffe, digitale Bauaufnahme

Grundlagenberichte für AP 3-6 für 5 repräsentative Mustergebäude erstellt

Umbau und konstruktive Ertüchtigung
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Dokumentation

Beispiel: Kartierung im Foto

Querschnitt intakt
Ursprungsquerschnitt komplett vorhanden
--> keine Bearbeitung notwendig

Querschnitt oberflächlich geschädigt(optischer Mangel)
Ursprungsquerschnitt weitestgehend vorhanden
--> Bauteiloberfläche überarbeiten

Querschnitt teilweise geschädigt
Restquerschnitt für sinnvolle Reparatur ausreichend
--> Bauteilquerschitt ergänzen

Querschnitt überwiegend geschädigt
Restquerschnitt für sinnvolle Reparatur nicht ausreichend
--> Bauteil (teilweise) austauschen

Bauteil nicht zugänglich
Schädigung und Restquerschnitt nicht ermittelbar
--> Bauteil ggf. freilegen

Schädigung durch holzzerstörende Insekten

Schädigung durch holzzerstörende Pilze
(Myzele separat aufführen!)

Schädigung durch mechanische Einflüsse
(Risse, Brüche etc.)

Schädigung durch Verwitterungserscheinungen

H xx Holzfeuchte Messung Nr.

B xx Bohrwiderstandsmesung Messung Nr.

Z xx Zuwachsbohrer-Entnahme Nr.

M xx Materialprobe-Entnahme Nr.

# xx Bemerkung Nr.

Legende:
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▶Bohrwiderstandsmessungen für:

a) Schadensdetektion b) Massaufnahmen verdeckter Bauteile

Bauaufnahme und Zustandserfassung vor Ort 
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▶Röntgen zur Lokalisierung verdeckter Elemente

▶z.B. Dübel in Blockwand

Bauaufnahme und Zustandserfassung vor Ort 
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▶3D-Scan am MFH «zem Chriz» in Ferden:
- Erfahrungen mit Aufwand Scan und Weiterbearbeitung Daten
- Output-Möglichkeiten: Punktewolke, 2d-Pläne, Orthofotos etc.

Digitale Bauaufnahme
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▶Semesterarbeit durchgeführt:
- Erfahrungen mit LIDAR-Technologie
- Übersicht CAD-Programme und Schnittstellen
- etc.

Digitale Bauaufnahme
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▶Anobien/ Hausbock:
- Bekämpfungsmöglichkeiten

- Injektion/ Biozid
- Gas / Biozid
- Heissluft
- Mikrowellen

à Lignum-Holzschutzspezialist

Exkurs: Schädlingsbekämpfung

51



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

▶Leitfaden erstellt durch SRP Ingenieur AG
(Juliane Andereggen)

▶Inhalt:
- Grundlagen/ Übersicht Schadstoffe
- Gesetzliche Grundlagen
- Vorgehen

Schadstoffe

52



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

à Leitfaden Gebäudeanalyse u. Dokumentation:

- Methoden zur Aufnahme von Abmessungen, Lage,
Geometrie

- Methoden zur Zustandserfassung 
(Holzfeuchte, -zustand, Umgebungsklima etc.)

- Exkurs: Schädlingsbefall eines Holzbauteils

- Schadstoffe

- Methoden zur Dokumentation

53

Umbau und konstruktive Ertüchtigung
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Gewinn Raumhöhe à

Umbau und konstruktive Ertüchtigung

▶Lösungsansätze für die Ertüchtigung des Bestands

▶Dielbaumverstärkung
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▶Dielbaumverstärkung – Anschluss Aussenwand

Umbau und konstruktive Ertüchtigung
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Umbau und konstruktive Ertüchtigung

▶Tool zur Vordimensionierung für Deckenertüchtigung

à Tool erstellt und bereits im Juni verteilt
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▶Deckentool

- Systemauswahl

Umbau und konstruktive Ertüchtigung
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▶Deckentool - Dielbaumverstärkung

Umbau und konstruktive Ertüchtigung
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▶Deckentool – Dielbaumverstärkung

Nachweise nach SIA 265:2021

Umbau und konstruktive Ertüchtigung
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▶Dielbaumverstärkung – Schraubenpressverklebung

Umbau und konstruktive Ertüchtigung
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▶Aussenwandverstärkung:

Umbau und konstruktive Ertüchtigung
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▶Leitfaden Umbaukonzepte und Verstärkungen:

- Verstärkungen von Geschossdecken

- Aussenwandverstärkungen

62

Umbau und konstruktive Ertüchtigung
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Regionale Partner:

Abgottspon Pascal

Aeschbach Markus

Imhof Stefan

Jossen Willy

Karlen Kurt

Noll Christoph 

Perren Reinhard 

Ritz David

Truffer Philipp

Weger Ulrich 

Zurbriggen Oliver

Nationale Partner:

Kilchör Damian

Wollnow Jörg

Sägesser Niklaus

Berner Fachhochschule:

Müller Andreas

Vogel Mareike

Beteiligte Partner Zustandserfassung/Umbaukonzepte



Veta/Nova: Leitfaden Erdbebensicherheit

Institut für Holzbau, Tragwerke und Architektur (IHTA), Kompetenzbereich Tragstrukturen und Erdbebensicherheit 

Gruppenfoto ?

BFH Lukas Furrer, Martin Geiser
SRP Linda Dany-Cavasin, Markus Äschbach
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Inhalt

§ Untersuchungen an der BFH
§ Vorgehen und Ziele
§ Einwirkungen – Dynamische Eigenschaften
§ Tragwiderstand von Blockwänden 

§ Leitfaden mit Berechnungsbeispiel

§ Historischer Hintergrund – Erdbeben im Wallis

§ Projektierung und Erdbebenformular
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Historischer Hintergrund – Erdbeben im Wallis

66

Beschädigter Holzstadel im Walliser Vispertal nach dem Erdbeben 
Quelle: Heusser (1855)

«Auch die, meistens blos von Holz erbauten,
Wohnhäuser und die Stadel und Speicher
waren, wenn auch keineswegs alle, mannigfach
beschädigt und zerrüttet, einzelne Speicher auf
ihren Pfosten verrückt oder, durch Umschlagen
derselben, niedergefallen.»
Volger (1858)

«Hölzerne Häuser haben viel weniger, wenn sie
nicht alt und baufällig waren, gar nicht gelitten.
[…] Diese Speicher nun sind sehr häufig ganz
unversehrt von ihrem Fussgestell
heruntergeworfen worden, […]»
Heusser (1855)
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Historischer Hintergrund – Erdbeben im Wallis

67

Beschädigter Holzstadel im Walliser Vispertal nach dem Erdbeben 
Quelle: Heusser (1855)

Besonders betroffene Blockbauten:

§ Gebäude auf Sockeln aus Mauerwerk

§ Gebäude auf Stützen (Stadel und 
Speicher)

§ Gebäude mit Dacheindeckung aus 
Schieferplatten (Schnee bei hoch 
gelegenen Gebäuden)

[Semesterabeit Hasler und Züger (2019)]
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Untersuchungen an der BFH – Vorgehen und Ziele

Einwirkungen Tragwiderstand Massnahmen

Leitfaden mit Berechnungsbeispiel

Untersuchen der dynamischen 
Eigenschaften von 
Blockbauten, welche für die 
Ermittlung der Erdbebenkräfte 
benötigt werden

THEMA

ZIELE

VORGEHEN

Untersuchen des horizontalen 
Tragwiderstands von 
Blockwänden, der sich aus 
Reibung und Verstärkungen 
ergibt. 

• AVT Kampagne
• Ausschwingversuche 

Ackersand

• Reibungsversuche
• Tragwiderstandsversuche 

mit Verstärkungen

Aussteifen von Blockbauten 
möglichst mit bestehender 
Bausubstanz.

• Reibung, wo sie ausreicht
• Verstärkungen mit 

Schrauben
• Zugverankerungen mit 

Windrispenbändern
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Untersuchungen an der BFH – Einwirkungen

69

AVT Kampagne

§ Umgebungsrauschmessungen

§ 10 Gebäude im Wallis 

§ Beschleunigung wird gemessen

§ Grundschwingzeit bei 
kleinen Auslenkungen

§ Schwingungsformen
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Untersuchungen an der BFH – Einwirkungen

70

Ausschwingversuche

§ Dynamische Eigenschaften bei 
grossen Auslenkungen

§ Grundschwingzeit

§ Dämpfung

§ Vergleich mit AVT 

§ Faktor für grosse 
Auslenkungen
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Untersuchungen an der BFH – Einwirkungen

71
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Untersuchungen an der BFH – Tragwiderstand
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Versuchsaufbau
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Untersuchungen an der BFH – Tragwiderstand
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Ermittlung der Reibungskoeffizienten
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Untersuchungen an der BFH – Tragwiderstand
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Reibung + Verstärkungen mit Schrauben

Vertikalkraft  Fvert = 10 kN Vertikalkraft Fvert = 30 kN
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Schlussfolgerungen
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§ Die Grundschwingzeit kann mit folgender Formel abgeschätzt werden:

𝑇𝑇1 = 1.2 ∗ 0.05 ∗ ℎ0.75

§ Die angegebene Dämpfung gemäss SIA 261 von 5 % scheint die Dämpfung von 
Blockbauten zu unterschätzen. 

§ Bei den Ausschwingversuchen im Ackersand wurden Dämpfungswerte über 15 % 
gemessen.

§ Der Gleitreibungskoeffizient von 0.63 (Wenk et al.) konnte bestätigt werden (μd = 0.3).
§ RTotal = RSchrauben + RReibung
§ Verformungsbasierter Ansatz sollte überprüft werden.



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

Leitfaden mit Berechnungsbeispiel
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§ Ergebnisse aus den 
Untersuchungen fliessen in 
das Berechnungsbeispiel 
ein

§ Anwendung der 
Forschungsergebnisse in 
der Praxis (SRP)

§ Ausgefülltes 
Erdbebenformular für das 
Beispiel angefügt

§ Leitfaden mit BAFU 
abgestimmt (Sitzung am 
02. Juni)
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Projektierung und Erdbebenformular
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§ Ausgangslage: Aus den Normen 
ergeben sich keine 
Berechnungsgrundlagen

§ Aktuelle Verstärkungs-
massnahmen sind invasiv und 
berücksichtigen nicht die 
bestehende Bausubstanz.
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Regionale Partner:

Abgottspon Pascal

Dany-Cavasin Linda

Imhof Stefan

Noll Christoph 

Truffer Philipp

Weger Ulrich 

Zurbriggen Oliver

Berner Fachhochschule:

Furrer Lukas

Geiser Martin

Beteiligte Partner Erdbebensicherheit



VETA NOVA Leitfaden Brandschutz

Ñ Institut für Holzbau Tragwerke und Architektur
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VETA / NOVA
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Herausforderungen

▶Gebäudeabstände ▶Geschossdecken ▶Fluchtwege
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Mit was arbeiten wir?

Wiederverwendung von bebrannten
Holzbauteilen (Münster VS)

Massivholz (Lärche/Fichte)
Minimalquerschnitte von 80 mm x 
120 mm
Durchgehende Längsfuge, 
abhängig von der Nutzung
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Kleinversuche
Was bringt uns eine zusätzliche Luftdichtigskeitsschicht?
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Feldtests
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Holz 60 mm, stumpf, mit BSP30 - RF1 Holz 70 mm, ca. 5 mm Fugen, 
Dampfbremse

Einige Resultate Feldtest
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Alternative Herangehensweisen ?

Source: Marcel Hügel, GVB

Ñ Alles, was umgesetzt wird, 
hilft im Brandfall
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Alternative Lösungen
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Denken in Varianten
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BSP30 – RF1 EI30 BSP30

Varianten Schindeldach
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Regionale Partner:

Abgottspon Pascal

Aeschbach Markus

Imhof Stefan

Jossen Willy

Karlen Kurt

Noll Christoph 

Perren Reinhard 

Ritz David

Weger Ulrich 

Nationale Partner:

Ehrenbogen Peter

Kilchör Damian

Sägesser Niklaus

Berner Fachhochschule:

Kolb Hanspeter

Renfer Christoph

Beteiligte Partner Brandschutz



VETA NOVA Leitfaden Bauphysik

Ñ Institut für Holzbau Tragwerke und Architektur
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Lösungsansätze

Klassische Sanierung mit innen liegender Wärmedämmung

- Bestehende Blockwand

- Wärmedämmung

- Luftdichtheitsebene u. 
Dampfbremse

- Verkleidung

§ Austrocknung nach innen
behindert

§ Leckagen der Luftdichtheits-
ebene führen zu Feuchte-
transport durch Konvektion

Ø Feuchteschäden

§ Risiko:

§ Schlagregen auf Aussenwand
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Lösungsansätze

Sanierung mit Zwischenraum zur Entwässerung (Hinterlüftung)

- Bestehende Blockwand

- Entwässerter Hohlraum

- Wärmedämmung

- Luftdichtheitsebene u. 
Dampfbremse

- Verkleidung

§ Wärmedämmung wird 
abgerückt

§ Hohlraum mit Entwässerung 
zur bauschadensfreien 
Abführung von Havariewasser

§ Vorteil:

§ Robuster Feuchteschutz

§ Nachteil:

§ Einbusse im Wärmeschutz

Konflikt Bauphysik - Brandschutz

Hohlraumfreie Ausführung
Fugen möglichst luftdicht
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Ersatzmassnahmen bei Unterabständen
Beispiel

Sanierung mit Diffusionsoffenem Innenausbau
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Ersatzmassnahmen bei Unterabstände
Beispiel

Sanierung mit Diffusionsoffenem Innenausbau
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Feuchte- und Wärmeschutz

Wandaufbauten
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Feuchte- und Wärmeschutz

Sockel
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Referenzgebäude / Archetypen
KAPITEL3

Einfamilienhaus Mehrfamilienhaus Stall/Scheune Stadel

- Technikraum ja/nein
- Wärmeverteilsystem ja/nein
- Niedrige Deckenhöhen ja/nein
- Mechanische Lüftung ja/nein



Gebäudetechnik 
KAPITEL4

Alte Heizkonzepte:

Nyffenegger Ofenbau
Gilstein

Giassa10 – Sedrun
Speckstein

Origoni.ch
Speckstein

Mit // Ohne
Lüftungsanlage

Mit // Ohne
Technikraum

Mit // Ohne
Wärmeverteilung



Referenzgebäude / Archetypen
KAPITEL3

Stadel
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Regionale Partner:

Abgottspon Pascal

Aeschbach Markus

Biffiger Hannes

Jossen Willy

Karlen Kurt

Noll Christoph 

Perren Reinhard 

Ritz David

Truffer Philipp

Weger Ulrich 

Nationale Partner:

Keller Markus

Kilchör Damian

Wollnow Jörg

Sägesser Niklaus

Berner Fachhochschule:

Geyer Christoph

Wehle Barbara

Renfer Christoph

Beteiligte Partner Bauphysik



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

Detailkatalog
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Detailkatalog

▶Detail 1.1A: Dach mit Schindeleindeckung, 
Zwischensparrendämmung und eingelassener Rinne 
U = 0.25 W / m2K



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences 105

Detailkatalog

▶Detail 1.1A: Dach mit Schindeleindeckung, 
Zwischensparrendämmung und eingelassener Rinne 
U = 0.25 W / m2K
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Detailkatalog

▶Detail 1.1A: Dach mit Schindeleindeckung, Zwischensparrendämmung und eingelassener Rinne 
U = 0.25 W / m2K

Unterdachplatte BSP30 - RF1, z.B: Gipsfaser 15 mm

U-Wert 0.2 wenn:
Fisolan Dämmplatte: Zwischensparren-Dämmung 18 cm + 
4 cm raumseitig der Dampfbremse)
Gutex Dämmplatte.Thermoroom.: Zwischensparren-
Dämmung 18 cm + 4 cm raumseitig der Dampfbremse)
-- sommerlicher Wärmeschutz erfüllt

U-Wert 0.17 wenn:
Fisolan Dämmplatte: Zwischensparren-Dämmung 18 cm + 
8 cm raumseitig der Dampfbremse)
Gutex Dämmplatte.Thermoroom.: Zwischensparren-
Dämmung 18 cm + 10 cm raumseitig der Dampfbremse)
-- sommerlicher Wärmeschutz erfüllt
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▶Detail 1.1A: Dach mit Schindeleindeckung, Zwischensparrendämmung und eingelassener Rinne 
U = 0.25 W / m2K
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1.   Schindeln in Lärche
2.   Schindellattung in Fichte roh 30x80mm
3.   Konterlattung, Höhe gemäss SIA 232/1 und Richtlinien Materiallieferant

Dacheindeckung; diagonal verschraubt
4.   Brandschutzebene, z.B. Gipsfaser 15 mm, stumpf gestossen (Ziel: BSP30 - RF1),

als aussteifende Scheibe; zusätzlich N+K-Schalung?
5. Unterdachbahn im Hauptdach, z.B. SIGA Majcoat
5b. Unterdachbahn im Vordach Traufe
6.   Dachschalung 20mm (Vordach)
7.   Traufkeil in Fichte
8.   Dachkännel in Lärche
9.   Einlaufblech in Kupfer
10. Sparren (z.B: 180 x 140 mm)
11. Dämmung 160 mm, z.B: Schafwolle Fisolan Dämmplatte oder 180+20mm

(raumseitig von Dampfbremse), z.B. Holzfaser Gutex Thermosafe-homogen
12. feuchtevariable Dampfbremse, z.B: SIGA Majrex (luftdichte Schicht)
13. Installationslattung
14. Deckenbekleidung
15. Blockwand 120-130mm
16. Sparren Zwischenbrett
17. Winddichtung, z.B: SIGA Majvest
18. Dämmung (ca. 130 mm), z.B. Holzfaser Gutex Thermofibre/ Thermoflex,

Schafwolle Fisolan Dämmplatte
19. feuchtevariable Dampfbremse, z.B. SIGA Majrex (luftdichte Schicht)
20. Installationslattung

Detailkatalog
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▶Detail 2-2.1

Wandanschlüsse 2-2: Innenwand - AussenwandWa
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Regionale Partner:

Abgottspon Pascal

Aeschbach Markus

Biffiger Hannes

Imhof Stefan

Jossen Willy

Karlen Kurt

Noll Christoph 

Perren Reinhard 

Ritz David

Truffer Philipp

Weger Ulrich 

Zurbriggen Oliver

Nationale Partner:

Ehrenbogen Peter

Keller Markus

Kilchör Damian

Sägesser Niklaus

Wollnow Jörg

Berner Fachhochschule:

Furrer Lukas, Franke Bettina, Geiser Martin, Geyer Christoph, Müller Andreas, 
Renfer Christoph, Vogel Mareike, Wehle Barbara

Beteiligte Partner Detailkatalog
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Gute Heimreise! 
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